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Grüne Privatparadiese entdecken:

Die offene Pforte – Gärten in und um Hannover
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ffenen Gartenpforte" in Hannover wurde vor etwa 16 Jahren bei einer
us unseres früheren Vorsitzenden Peter Hübotter geboren. Er und Kaspar
alige Leiter des Grünflächenamtes, hatten in England das Öffnen privater
lernt und stellten sich die Frage, ob so etwas nicht auch in Hannover zur
öglich sei. Freunde mit schönen Gärten wurden angesprochen. Sie erklärten
machen. 25 Gärten waren es am Anfang, jetzt werden über 110 Gärten
uch über die Region hinaus.

in begründet, dass jeder Gartenbesitzer sich melden und teilnehmen kann.
nschrift, Thema des Gartens und Öffnungszeiten in ein Verzeichnis
interessierte Gartenbesucher findet dort Gärten der verschiedensten Art:
uden-, Rosen-, Wald-, Buchsbaum-, Wohn-, Vorgärten u. v. m. Das
in der Geschäftstelle des Heimatbundes sowie in den Bürgerämtern,

Stadtteilbibliotheken und im Fachbereich Umwelt und Stadtgrün zur

h gibt stets Anregungen für den eigenen Garten. Der Besucher lernt
eue Gestaltungsmöglichkeiten kennen, Erfahrungen werden ausgetauscht.
tstehen Gärtnerfreundschaften. Gärtner, die schon länger dabei sind,
inen gewissen Ehrgeiz, ihren Garten noch schöner zugestalten.
orreiter für viele Städte der Bundesrepublik, in denen die Besitzer von
hre Tore aufmachen. Das nächste größere Ereignis im Gartenbereich läuft
hema „Gartenregion Hannover". Heimatbund und Grünflächenamt fanden
e Partner. Mittlerweile sind es elf Veranstalter, die die Einrichtung tragen.
lick gewährt das Buch von Swantje Duthweiler und Peter Gauditz „Die
ärten in und um Hannover", in dem jeder beschriebene Garten mit einem
nd mit Fotos dokumentiert ist (152 Seiten mit 61 Farbfotos und 52
os von Peter Gauditz. Ulmer Stuttgart 2002).
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